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Während es am frühen Abend des vergangenen Mittwochs sowohl in Greppen wie 
auch in Meggen regnete, fiel in Küssnacht kein einziger Tropfen. Das freute nicht nur 

die Organisatoren des Unterdorffestes, den Verein Marktplatz mit den drei Wirten René 
Kunz, Dani Windlin und Rainer Lüthold, sondern auch die zahlreich erschienenen 

Besucher. Nach und nach füllten sich die bereitstehenden Festbänke, die Stehtischchen 
sowie die Bars beim Hauptplatz und im Unterdorf. Es herrschte eine fröhliche 

Stimmung: Familien, Einzelpersonen und Gruppierungen genossen den schönen 
Sommerabend, das gemütliche Beisammensein, das feine Essen aus den verschiedenen 

Restaurantküchen und den Sound von DJ Seven. 
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Feierabend 
im Unterdorf

Wetterglück, viel Volk und 
eine tolle Stimmung

Alex Menzi, Ueli Schilliger, Mischa Herz und Heinz Weber (von links) finden es cool, wenn  
etwas gemacht wird im Dorf und sind gerne dabei. �

Roger Leuthold, Roland Rickenbacher, Marcel Betschart, Luana Betschart mit Joel und Roli Aufdermauer (von links) 
sind jeweils am Unterdorffest dabei, wenn es sich einrichten lässt.  �

Die Ehepaare Dani und Christine Bühlmann (vorne) sowie Sämi und Irene Unternährer  
stossen auf die Geselligkeit und das feine Essen an.�

Vladimir, Aldo, Stefan und Noldi (von links) vom Engelteam sorgen im Service und am Grill für das leibliche Wohl ihrer 
Gäste.�

Adrian Wiget verbringt den Abend mit seiner Frau Sina und den Kindern Livio (im Hintergrund) 
und Melina am Unterdorffest.�

Regina Mathis, Tatjana Gerber und Andrea Isaak (links) freuen sich, Leute zu treffen und ein 
paar gemütliche Stunden zu verbringen. �

Lily Ehrat, Stefan Trütsch, Pirmin Rickenbacher und Blanca Bortoloso (von links) 
geniessen das Feierabendbier und die Geselligkeit.  �

Seit dem ersten Unterdorffest dabei:  
Sven Stuhldreier alias DJ Seven.�

Roman und Roland Maegli (von links) sind zusammen mit Markus Villiger (rechts) 
ins Unterdorf gekommen, weil ihr Kollege an der Rössli-Bar arbeitet.�


